
RM: Dear Jus-

BEATRICE:  Was war für sie der schönste Moment in Ihrem
Leben?

JP: Als ich erkannt habe, dass man keinen Menschen än-
dern kann, sondern nur die eigene Einstellung zu ihm/ihr
und man niemanden vertrauen sollte, außer seinem Her-
zen. Es ist so viel klüger als der Kopf.

BEATRICE:  Ist Ihr Lieblingskünstler jemand, den Sie gerne per-
sönliche kennen lernen würden?

JP: Ich durfte ihn kennenlernen, denke an ihn und liebe
ihn nach wie vor. Und eines Tages sehen wir uns wieder. 

BEATRICE: : Was verbindet Sie mit ihren besten Freunden?

JP:Der Glaube, dass Liebe alles ist und das Vertrauen da-
rauf, dass im Leben am Ende immer alles gut wird.

BEATRICE : Können Sie in Bücher eintauchen und die Welt rund-
herum vergessen?

JP: Bücher bringen mich zum Tagträumen. An berüh-
renden Sätzen bleibe ich hängen und lese sie gefühlt
zehn Mal immer wieder aufs Neue und schreibe sie mir
irgendwo auf. Ich verliere mich oft in geschrieben Wor-
ten. Denn der, der sie geschrieben hat, kann sie nicht
mehr so einfach zurücknehmen. Sie haben etwas dauer-
haft Aufrichtiges.

BEATRICE :  Ist Ihr Beruf etwas, dass Sie schon immer machen
wollten?

JP:Es ist das, was ich seit 12 Jahren gestern, heute und
morgen mache und machen will: Fernsehen und Modera-
tion. Ich betrachte es in aller Demut - Tag für Tag, denn
ich erachte es als Privileg. Ich sehe mich als Vermittlerin
zwischen der Geschichte und dem Publikum. Ich denke,
dabei sollte man sich als Moderatorin selber nicht zu
wichtig nehmen. Im Mittelpunkt stehen immer das
Thema und die Gesprächspartner. Und ein bisschen
Humor hilft auch, so lange man dabei den richtigen Ton
trifft. Und das Wichtigste: ist dabei, immer ich selbst zu
sein. Dann ist man am besten. Meine Stärke ist das Ge-
spräch!

BEATRICE :   Wenn Sie in ferne Länder reisen, wo zieht es Sie hin?

JP: Ich bin flammende Europäerin. Mich zieht es in Län-
der in der ich trotz Distanz zur Heimat, Nähe empfinden
darf und dass vermitteln einen immer die Menschen, die
dort leben. Somit reise ich am liebsten dorthin, wo ich mir
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Heute habe ich die besondere Freude die TV-
Unterhalterin und Moderatorin Jenny Posch
zum Talk zu treffen. Das Energiebündel, be-
kannt durch das Unterhaltungsformat "Jetzt
Poschts!" und zahlreiche TV- und Galamode-
rationen, produziert mit ihrer Firma regel-
mäßig Beiträge für SchauTV und Puls4.
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die dortige Lebensart ein Zuhause Gefühl gibt wie Italien,
Slowenien, Kroatien oder Ungarn. 

BEATRICE : Worin sehen Sie Schönheit?

JP: In den Menschen, die mir erlauben, sie kennenzu-
lernen. Die mir Persönliches erzählen, mich teilhaben las-
sen an ihrem Denken und Wirken und mir das Vertrauen
schenken, dass ich ihre Geschichten wertschätze und
ernst nehme.

BEATRICE : Was bedeutet für Sie Glück?

JP: Gelassenheit. Ich übe mich darin jeden Tag. Manch-
mal gelingt es besser, mal schlechter.

BEATRICE : Wenn Sie das Rad der Zeit zurückdrehen könnten,
würden Sie etwas ändern?

JP: Ich würde öfter leise sein, statt laut. Wenn man lei-
ser ist, hören einen nur die, die einen hören wollen und
sollen.

BEATRICE : Was bedeutet für Sie Lifestyle bzw. wie leben Sie ihn?

JP: Sich Momenten hinzugeben, als gäbe es kein Mor-
gen! .
BEATRICE : An welchen Projekten arbeiten Sie zur Zeit?

JP: Ich arbeite an einer TV-Sendung, die die ganze Fami-
lie vor dem Fernseher zusammenbringen und ihnen Nähe
und Freude vermitteln soll. Sie soll zeigen, was für krea-
tive und spannende Persönlichkeiten in unserem Land
leben. 

BEATRICE : Glauben Sie an das Schicksal?

JP: Ich glaube unser Leben ist 50% Schicksal und 50% ma-
chen – tun - handeln.

BEATRICE : Welche Erfahrungen haben Sie mit Investments?

JP: Emotional investiere ich jeden Tag und das immer lu-
krativ. Finanziell ist das bestimmt nicht immer so, aber das
gleicht das emotionale Investment wieder aus.<<
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